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Eine Woche verbrachten der Würzburger 

Zahnarzt Dr. Dietmar Klement und ich, der 

Foundation-Beauftragte des RC Würzburg, in 

Äthiopien. Neben Gesprächen in der 

Hauptstadt Addis Abeba stand ein Besuch in 

der im Jahr 2000 von Dr. Herbert Michel, dem 

damaligen Präsidenten des RC Würzburg, 

gegründeten Zahnklinik in Bisidimo auf dem 

Programm. Bisidimo ist eine Kleinstadt im 

Osten von Äthiopien, 20 km südöstlich der 

Großstadt Harar. 

Das Fazit: Während sich Addis Abeba immer 

mehr zu einer modernen Großstadt mit 

zahlreichen Hochhäusern entwickelt, gerät die 

Lage im Osten des Landes immer mehr außer 

Kontrolle. 

Immer mehr Menschen streiten sich um die 

immer knapper werdenden Ressourcen. Die 

Sicherheitslage ist dementsprechend kritisch. 

Das größte Problem: Es gibt kaum sauberes 

Wasser. So können sich Krankheiten schnell 

verbreiten. Der Rote Fluss („Bisidimo“), der bei 

Harar entspringt, verkommt zu einer riesigen 

Müllhalde. In diesem Zusammenhang erscheint 

die gut geführte Klinik von Bisidimo wie eine 

„Insel im Meer der Tränen“.

Lagebesprechung über den Dächern von Addis Abeba

Der vom RC Würzburg gestiftete Generator von Bisidimo

Einweisung in die moderne Technik der Zahnmedizin

Reihenuntersuchung in der Grundschule von Bisidimo

Ein geheilter Leprapatient bei der Gartenarbeit
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